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HEILIGENRODE. Beim Finale
der 28. Bahnlauf-Serie des TSV
Heiligenrode waren aus den
Reihen der LAG Wesertal nur
noch Thomas Drilling (VfL Ve-
ckerhagen) und Frithjof-Hans
Bernhardt (LT Hofgeismar)
über 10 000 Meter am Start.
Drilling wurde in 41:41,8 Mi-
nuten Vierter der M 45 und
schob sich in der Serie noch
auf den Bronzerang. Bern-
hardt belegte in 57:41,4 Minu-
ten in der M 75 sowohl in der
Tageswertung als auch in der
Serie den zweiten Platz.

Zum dritten Mal hinterei-
nander belegte Michael Fiess
(TSV Vaake) nach der Punktad-
dition der drei besten Resultate
den dritten Rang in der Serien-
wertung aller Altersklassen. Ei-
nen starken Auftritt zeigte Jörg
Werner (VfL Veckerhagen) mit
dem Erfolg in der M 50 sowie
drei hervorragenden Zeiten,
die auch vordere Ränge in der
Deutschen Bestenliste garan-
tieren. Magda Schütz (LT Hof-
geismar) schenkte sich die
Langstrecke und wurde in der
W 55 Zweite. (zxb)
Serienwertung:M45: 1. Fiess

7.586 Punkte (TSV Vaake), 3.
Drilling 6.806 (VfL Veckerha-
gen), 5. Christoph Schmid
6.679 (Grebenstein/TSV Ober-
vorschütz). M 50: 1. Werner
7.479 (TSV Vaake).M55: 8. Rai-
ner Schütz 5.462 (LT Hofgeis-
mar). M75: 2. Bernhardt 3.640
(LT Hofgeismar).W55: 2. Mag-
da Schütz 3.346 (LT Hofgeis-
mar). (zxb)

Heiligenrode
sieht Fiess und
Werner vorne

kennengelernt - es war span-
nend, sich mit ihnen zu mes-
sen.“, zog Tim ein positives Fa-
zit aus seinem ersten Wettbe-
werb.

Ergebnisse
Teilnehmer des LSV Hof-

geismar beim Jugendver-
gleichsfliegen in Eschwege
(Bezirksentscheid Nordhes-
sen): 4. Daniel Munser, 5. Tim
Stiehl, 6. Franziska Beisheim,
9. Marcel Bäumner, 11. Tami-
no Kölbl. (eg)

scheid alle drei vorgesehenen
Leistungflüge stattfinden
konnten, spielte auf Landes-
ebene im mittelhessischen
Hörbach/Stadt Herborn das
Wetter nicht mit. Hier ent-
schied ein einziger Flug über
das Klassement. „Wir konn-
ten durch die Flüge in Eschwe-
ge und Herborn lernen, dass
jeder Flugplatz andere Anfor-
derungen an uns Segelflieger
stellt. Außerdem haben wir
andere Piloten in unserem Al-
ter aus den Nachbarvereinen

Kurven sowie eine punktge-
naue Landung einen vorderen
Tabellenplatz.

Bereits auf Bezirksebene
hatten die jugendlichen Segel-
flieger des LSV Hofgeismar s
auf dem Flugplatz Staufen-
bühl bei Eschwege ihr Können
gezeigt. Dort waren die 17 und
15 Jahre alten Nachwuchspilo-
ten auf die Ränge fünf und
vier gekommen und hatten
damit das Ticket für den Lan-
desentscheid gelöst.

Während beim Bezirksent-

HOFGEISMAR. Eine Punktlan-
dung im Mittelfeld machen
die beiden Nachwuchspiloten
Tim Stiehl und Daniel Munser
(LSV Hofgeismar) beim Ju-
gend-Vergleichfliegen auf Lan-
desebene. Bei 30 Teilnehmern
belegten sie die Plätze 15 und
16 und waren damit hochzu-
frieden. Bei dem Vergleichs-
fliegen ist das technisch sau-
bere Segelfliegen gefordert.
Vergleichbar einer Dressur im
Reitsport garantieren ein tech-
nisch perfekter Start, exakte

Zufrieden Platz im Mittelfeld
Vielversprechender Einstieg der Dingelaner Nachwuchspiloten ins Wettbewerbsfliegen

LSV-Mitglieder beim Landesentscheid: Pilot Daniel Munser, Fluglehrer Norbert Völker, Pilot Tim Stiehl und Helfer Henrik Stiehl (von
links) nach der Siegerehrung beim Jugend-Vergleichsfliegen in Hörbach. Foto: nh

HOMBRESSEN. Das Duell der
Kellerkinder der Fußball-
Kreisoberliga zwischen der SG
Hombressen/Udenhausen und
der SG Obermeiser/Westuffeln
sah gestern Abend keinen Sie-
ger. Beim Schlusspfiff stand
ein 1:1 (1:0) zu Buche. Damit
gaben die gastgebenden Verei-
nigten aus dem Reinhards-
wald die rote Laterne vorläufig
an Grebenstein II ab. Obermei-
ser/Westuffeln blieb Tabellen-
dreizehnter.

Bis zur Pausenerfrischung
besaßen die Gäste nicht nur
ein optisches Plus, sondern
hätten den Chancen nach das
Signal auf Grün stellen kön-
nen. Ihre mangelhaften Voll-
streckerqualitäten wurden
aber bestraft. Marc Sommer
(23.), der in der letztjährigen
Saison noch in Obermeiser
spielte, brachte nach feiner
Vorarbeit von Jörn Völle näm-
lich die Hausherren in Front.
Hombressens Pressesprecher
Jens Carrier: „Das war eine für
uns glückliche Pausenfüh-
rung.“

Nach dem Seitenwechsel sa-
hen die Zuschauer einen offe-
ner Schlagabtausch. Den Mög-
lichkeiten nach hätte jede der
beiden Mannschaft hier die
Begegnung für sich entschei-
den. Doch nur Patrick Ahl traf
in der Nachspielzeit ins
Schwarze und rettete damit
den Gästen einen verdienten
Punkt. Jens Carrier: „Unterm
Strich ist das ein gerechtes Er-
gebnis.“ (zih)

Kreisoberliga:
Kellerderby
ohne Sieger
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